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Die bestehende Struktur des ehemaligen „Centrum 
Warenhauses“ wird in eine moderne Arbeitswelt konvertiert. 
Das Projekt stellt einen innovativen und höchst nachhaltigen 
Lösungsansatz für die adaptive Umnutzung innerstädtischer 
Flächen dar.  
 
Die große Herausforderung der Belichtung der extremen 
Gebäudetiefen wird durch terrassierende Einschnitte auf den 
vier Gebäudeseiten gelöst. Es entstehen maximal flexibel 
nutzbare „Megafloors“, die den Charme der 70er-Jahre-
Betonstruktur freilegen.  
 
Ehemalige Schächte werden zu neuen Funktionen wie 
Meetingräumen umgenutzt. Auch die äußere Erscheinung 
gewinnt durch ein hohes Maß an Transparenz und ermöglicht 
tiefe Einblicke in das Gebäude. Das Dach und die Terrassen 
sind dabei integraler Bestandteil der neuen Arbeitswelten. 
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www.heinze.de/architekturobjekt/zukunft-theresienwiese/12867712/



 

 

www.heinze.de/architekturobjekt/limitrophe-raeume-potenziale-von-

freibereichen-im-geschosswohnungsbau/12981200/ 



 

 

 

 

www.heinze.de/architekturobjekt/stadtkronehafenplatz-berlin/12879534/



 

 

www.heinze.de/architekturobjekt/gesamtschule-muenster-mitte/12853637/



 

 

 

 

 

www.heinze.de/architekturobjekt/sanierung-ev-stephanuskirche-und-

neubau-gemeindezentrum/12857625/



 

www.heinze.de/architekturobjekt/restaurant-bullerei/12982525/ 


